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P.odltrbrr Cha..el Four
F ns/Mnamox/Dlaeo. Pic-
tures, Großbritannien/USA
199?i lRcgicr Micbael Winter
bouoni Arc, Frank Courell
Boyce nach den Buch ,,N!-
tasha s SLory" von Michdel
Nichohoni (a,.rz Dlf
Hobson: Mrsitr Ad.ian John-
sron, Dorstelle nnen: Sre-
phen Dillane, Woody Hmls-
on, Ma.isr Tomei, Enila Nu
selic, Kory Fox ua; F,r-
Dnt/UkBe 35mm, Ftbe.
lot Min i Yc.l.r, Bue.a Vr
sra InGmdtional, Kronstadter
S|J. 9, 81677 München, Tel
0E9/99340235. Fd 930261E

Welcome to Sarajevo
Explodierende Granaten, zeßchossene Häuser unq zer-
tatzte Koeer - von Femsehjoumalislen produzrerte
Bilder lom Kneg in Sarajelo- Aus deren Peßpeklive
nimmt uns Michael Winterbortoms Spielfilm mithinein
in den srudel des Überlebenskampies während derer
\len Knegsmonäte in ExJugo\lasien Der gan/e lrr:inn
dieses Kneses blitzt auf, wenn wirsehen, wie drei Eier
zum unlerholhen Festmenü, kostbare Bücher zum
B.ennmaterial füß Kochen werden und Wasserholen
zum Wettlauf mir dem Tod wird_ Der Film stützt sich
auf E.innerungen des Kriegsberichteßtatrers Mrchael
Nicholson Im Mittelpunk der ceschichte slehr der
enslische Joumalisr Michael Henderson, dem es ge-
lingt, das Majdchen Emira aus einem Waisenhaus nahe
d€r Front zu retten und illegal nach London zu bringen-
Bei seiner Rückkehr nach Sarajevo €rlebt Hendeisux,
daß der Krieg Init gleicher Brutalrtat forrgesetzr wird
Seine Ziv'lcoumge hat einem Mädchen geholfen. ihm

selber zugleich ermöslicht, den Zwiespalt zwischen der
Produktion problematischer Bilder und der Unenrdg,
lichkert der Kriegssitualion auszuhatten

Rawre Kamemtahnen und shnel le  Schnine rwi-
schen Spi€lszenen und dokumenta.ischen Femsehbil
dernerhöhen die Dramatikdes Geschehens Ein Entrin,
nen srbt es in diesem Krieg für nremanden, auf ihre
Weise tragen alledazu bei:die verlogeneD Politikerider
UN-Generälsekretü, de. ,,zur ceduld' mahnti die Re-
poner, welche die Kamera auf ku.z zuvo. Veruunoeß
und Getöte(e richlen, um hohe Einschaltquoten zu eF
zielenidie Zuschauenden in allerWelt. denen die Schei-
dung des Hezogs von Yo.k wichliger ist als die Opfe.
von Sarajevo Dabei klägt WELCoME ro SaRAJEvo nrcht'
einfach nur alle Mitmacher und Voyeuristen an, sondem
zeigt zugleich die unterschiedlichen Bewältigungs und
Abwehßtrategien: Flucht, Zynismus, Kollaboration,
aberauch menschliche Hilfe irn Schrecken desAlltags
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